
Im Rahmen des Jugendprogramms werden zwei Workshops zur Auswahl 
angeboten.

1. blicKWecHsel – fotografieren und filmen 
mit dem smartpHone
In einem spannenden Workshop lernt ihr, wie ihr richtig gute Fotos und Filme 
mit euren Smartphones machen könnt. Neben kreativen Tipps und Tricks gibt 
es das Handwerkszeug zum mobilen Filmemachen. Am Ende des Workshops 
nehmt ihr einen eigenen Film mit nach Hause. Bitte ladet euch dazu die App 
Quik von GoPro auf eure Handys, sorgt für geladene Akkus und bringt ein 
Netzteil oder eine Powerbank als Energiereserve mit.

2. KreativWerKstatt – Wir macHen Kunst aus metall
Hier könnt ihr eurer Fantasie freien Lauf lassen und unter Anleitung mit 
selbst gesuchten Fundstücken ein eigenes Metall-Kunstwerk gestalten. 

Nachmittags besteht für alle Teilnehmenden noch die Gelegenheit, eine 
„Hochofenreise“, eine spannende Führung zur Geschichte der Henrichshütte, 
zu machen.

Start und Endpunkt des Jugendprogramms ist der Veranstaltungsort. 
Das Jugendprogramm (inkl. Verpfl egung) wird kostenlos angeboten.

anmeldung

Senden Sie bitte Ihre Anmeldung bis spätestens 07.09.2019 mit beiliegender 
Anmeldekarte per Post, Fax oder E-Mail an:

WestfäliscHer Heimatbund e. v. (WHb), 48133 münster
Fax: 0251 203810-29, E-Mail: whb@whb.nrw

Auch wenn Sie gemeinsam mit dem Bus aus den Heimatgebieten anreisen, ist 
es notwendig, sich für die Veranstaltungen und Exkursionen mit der beiliegenden 
Anmeldekarte einzeln oder als Reisegruppe bei der Geschäftsstelle des WHB 
anzumelden. 

WegWeiser

mit dem pKW: 
A 40, Ausfahrt Bochum-Stahlhausen, Donezk/Ovideo-Ring, Richtung Hattingen 
bzw. A 43, Abfahrt Witten-Herbede, Blankensteiner Straße, Richtung Hattingen, 
Beschilderung „Route der Industriekultur: Henrichshütte“ folgen. Der Haupt-
eingang und kostenfreie Parkplätze des Museums liegen an der Werksstraße.

mit dem reisebus:
Die Busse aus den Heimatgebieten fahren direkt zum Veranstaltungsort. Die 
Busunternehmen sind dem WHB bis zum 31.08.2019 zu benennen. Der WHB 
übernimmt die Kosten für die angemeldeten Busse aus den Heimatgebieten. 
Weitere Informationen, u. a. zu den Busparkplätzen, werden nach Eingang der 
Anmeldung versandt.

mit dem öpnv: 
- aus Richtung Bochum bzw. aus Ennepetal/Schwelm mit dem Bus SB 37 
 Richtung Hattingen bis zur Haltestelle Henrichshütte (ca. 400 m Fußweg)

- vom Hbf Oberhausen oder Essen mit der S-Bahn S3 Richtung Hattingen 
 bis zur Haltestelle Bf Hattingen Mitte und von dort mit dem Bus SB 37 
 Richtung Bochum Hbf bis zur Haltestelle Henrichshütte  

- aus Gevelsberg/Witten mit dem Bus SB 38 bis zur Haltestelle Werksstraße

veranstaltungsort

LWL-Industriemuseum Henrichshütte Hattingen 
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur
Werksstraße 31-33
45527 Hattingen

praKtiscHe HinWeise:
Die Exkursionen fi nden bei jedem Wetter statt. Für die Exkursionen 
werden wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk empfohlen. 
Nicht alle Exkursionen sind barrierefrei. Bei den Exkursionen werden 
einige (auch längere) Strecken zu Fuß zurückgelegt.

mittagessen und exKursionen

Die Teilnahme am Mittagessen ist nur nach Voranmeldung möglich. 
Es werden zwei Gerichte zur Auswahl angeboten:

a) Westfälischer Linsensuppeneintopf mit Mettwurst inkl. Getränke (6,50 Euro)
b) Kartoffel-Rucola-Cremesuppe – vegetarisch – inkl. Getränke (6,50 Euro)
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dem Mittagessen und / oder der Exkursion berücksichtigen.

Falls Sie Ihre Teilnahme absagen müssen, bitten wir um rechtzeitige Mitteilung 
an die Geschäftsstelle des WHB, 48133 Münster, Tel.: 0251 203810-0,
Fax: 0251 203810-29, E-Mail: whb@whb.nrw
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Heimat für Kinder und JugendlicHe – impulse für 
Junges engagement

Am 21. September 2019 lädt der Westfälische Heimatbund e. V. (WHB) Mitglieder 
und Interessierte sehr herzlich zu Mitgliederversammlung und Westfalentag nach 
Hattingen ein. Die Stadt an der Ruhr hat einiges zu bieten: den Fachwerkcharme 
der Altstadt, den historischen Ortskern unterhalb der Burg Blankenstein, die 
Elfringhauser Schweiz und das Ruhrtal. Auch das Industrieareal der Henrichs- 
hütte Hattingen prägt das Gesicht der Region. Heute vermittelt das LWL-Industrie-
museum am Originalschauplatz lebendig die Historie von Eisen und Stahl. 

An diesem geschichtsträchtigen Ort befassen wir uns mit einem ausgesprochen 
zukunftsgewandten Thema: Was bedeutet Heimat für Kinder und Jugendliche? 
Wie können wir sie unterstützen, sich ihre Umgebung zu erschließen und diese 
mitzugestalten? Wie bleiben junge Menschen dem Raum verbunden? Diesen 
Fragen stellt sich der WHB mit seinem Jahresschwerpunkt. Dabei geht es darum, 
wie junge Zielgruppen erreicht werden können. Darüber hinaus sollen Heimat-
vereine und Schulen stärker vernetzt werden. Zudem steht die Nachwuchs-
gewinnung für Vereine im Fokus.

Unter diesen Vorzeichen erwartet Sie am Westfalentag ein buntes Programm mit 
einem Impulsvortrag, einer Diskussionsrunde sowie einem vertiefenden Work-
shop und attraktiven Exkursionen sowie Ausstellern. Ein besonderer Höhepunkt 
wird die Verleihung von Rolle vorwärts – dem Preis des Westfälischen Heimat-
bundes für frische Ideen sein. Sie dürfen gespannt sein! Im Jugendangebot 
können junge Gäste von einem Profi das Handwerkszeug für das Fotografieren 
und Filmen mit dem Smartphone lernen oder ein Metallkunstwerk erstellen. 

Ich freue mich auf ein Treffen mit Ihnen in Hattingen und einen angeregten 
Austausch!

Ihr

Matthias Löb
Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes

21. september 2019 um 9:00 uHr  
lWl-industriemuseum HenricHsHütte Hattingen
WerKsstrasse 31-33, 45527 Hattingen

1. eröffnung der mitgliederversammlung
 Matthias Löb, Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes

2. gescHäftsbericHt
 Dr. Silke Eilers, Geschäftsführerin des Westfälischen Heimatbundes

3. recHnungslegung 2018

4. recHnungsprüfungsbericHt

5. WaHl recHnungsprüfer/-in

6. WaHlen zum verWaltungsrat

7. verscHiedenes 

Hinweis: Anträge zur Mitgliederversammlung müssen gemäß § 8 Ziff. 3  
der Satzung des Westfälischen Heimatbundes mindestens zwei Wochen  
vor der Mitgliederversammlung schriftlich bei der Geschäftsführung  
eingereicht werden.

10:00 – 10:30 Uhr   Pause mit kleinen Erfrischungen

EINLADUNG WESTFALENTAG NAchmiTTAGSproGrAmm
    september 201810 : 30 Uhr 14 : 00 Uhr21.

1. auftaKt: Heimat-puls – Heimat für Kinder und JugendlicHe

2. eröffnung des Westfalentages 
 Matthias Löb, Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes

3. grussWort
 Dirk Glaser, Bürgermeister der Stadt Hattingen

4. verleiHung „rolle vorWärts – der preis des WestfäliscHen  
 Heimatbundes für friscHe ideen“
 Dr. Wolfgang Breuer, Vorstandsvorsitzender Provinzial NordWest Holding AG
 Wolfgang Niehues, Generalbevollmächtigter der Sparkasse Westmünsterland

5.  impulsvortrag 
 Zwischen Bushaltestelle, Schule und Smartphone –  
 Lebenswelten Jugendlicher heute
 Prof. Dr. Ulrich Deinet, Hochschule Düsseldorf, Fachbereich Sozial-  
 und Kulturwissenschaften – Forschungsstelle für sozialraumorientierte 
 Praxisforschung und -entwicklung (FSPE)

6.  gespräcHsrunde
 Jung und engagiert für Heimat?! 
 Peter Bednarz, Landesjugendring Nordrhein-Westfalen e. V.
 Prof. Dr. Ulrich Deinet, Hochschule Düsseldorf 
 Lars Friedrich, Heimatverein Hattingen/Ruhr e. V.
 Elisabeth Heeke, Servicestelle für Kinder- und Jugendbeteiligung NRW
 Michael Schoch, NABU Landesverband Nordrhein-Westfalen e. V.

Die Veranstaltung wird moderiert von Dr. Silke Eilers, Geschäftsführerin  
des Westfälischen Heimatbundes

13:00 Uhr   Mittagspause mit gemeinsamem Essen

Die Nachmittagsveranstaltungen finden zeitlich parallel statt. Sie beginnen zeit-
versetzt ab 14:00 Uhr und enden um ca. 16:00 Uhr mit einem Kaffeetrinken  
im LWL-Industriemuseum Henrichshütte Hattingen.

WorKsHop
Junge Zielgruppen – Herausforderungen und Chancen in der Praxis 
Der Workshop vertieft die Thematik der Gesprächsrunde. 
Moderation: Frauke Hoffschulte und Sarah Pfeil, Referentinnen  
in der Geschäftsstelle des WHB

exKursionen

1. museumsfüHrungen

a) HocHofenreise – tHemenfüHrung zur gescHicHte  
der HenricHsHütte
Das Ruhrgebiet ist bekannt für seine Industriegeschichte, aber was wurde 
auf der Hütte genau gemacht? Wie wurde hier Eisen hergestellt? Wer hat hier 
früher gearbeitet? Beim Rundgang rund um den Hochofen gibt es Antworten. 
Abschließend fahren wir auf den Hochofen und überblicken das ehemalige 
Werksgelände.

b) boom! die Hütte zWiscHen abbrucH und aufbrucH
Die Sonderausstellung beschäftigt sich mit dem Thema Wandel und schlägt 
einen Bogen vom Kaiserreich über die Weltkriege und die Zeit des Wieder-
aufbaus bis zum Strukturwandel. Den roten Faden bilden die Umbrüche  
in der Geschichte der Henrichshütte: der Einbruch der Industrie in das Idyll  
der Ruhrlandschaft sowie Zäsuren durch neue Technologien, neue Besitzer  
und neue Produkte. Es kommen Frauen und Männer zu Wort, die dabei waren,  
als es „Boom“ machte und große Teile des Werks abgerissen wurden.

2. exKursionen mit bustransfer

a) rundgang durcH die altstadt / stadtfüHrung
Der Klassiker: 1.111 Schritte rund um den Haldenplatz. Wir starten am  
sagenumwobenen Horkenstein und folgen dem Verlauf der mittelalterlichen  
Stadtmauer, bevor wir uns mit dem Zollhaus, dem Bügeleisenhaus, dem Alten 
Rathaus und der St. Georgs-Kirche einige Sehenswürdigkeiten näher anschauen. 
Ein Angebot des Heimatvereins Hattingen/Ruhr e. V.  bzw. Hattingen Marketing

b) Kunst im öffentlicHen raum
Kunst steht nicht nur im Museum – man findet sie auf Friedhöfen und  
an Straßenkreuzungen, in Parks und auf Plätzen, an Fassaden und in Foyers. 
Heute wie in früheren Zeiten schmücken sich Städte mit Kunstprojekten. 
Dabei muss Kunst nicht gefallen, sie soll anregen und bereichert so die Stadt. 
Bei unserem Spaziergang zur Kunst im öffentlichen Raum laden wir dazu ein, 
einmal genauer hinzuschauen.
Ein Angebot des Heimatvereins Hattingen/Ruhr e. V.

c) aufstieg und füHrung durcH die ruine isenburg
Die Ruine der im Winter 1225/1226 zerstörten Burg Isenburg ist Hattingens 
ältestes und bedeutendstes archäologisches Zeugnis des Hochmittelalters. 
Von 1969 bis 1989 wurde sie von Schülern des Gymnasiums Waldstraße  
ausgegraben. Nach dem Aufstieg (80 Höhenmeter, nicht barrierefrei)  
besichtigen Sie die Ruine und das Burgmuseum.
Ein Angebot des Vereins zur Erhaltung der Isenburg e. V.

d) Wanderung in der elfringHauser scHWeiz
Die Elfringhauser Schweiz mit ihrer typischen Hügellandschaft liegt südlich 
von Hattingen zwischen dem Ruhrgebiet und dem Bergischen Land. Mit dem 
Alpinjournalisten Uli Auffermann wandern Sie über den Anderl-Heckmair-Weg, 
der an den Erstbesteiger der Eiger-Nordwand erinnert.
Ein Angebot des Alpinjournalisten und Fotografen Uli Auffermann

Der Bustransfer startet und endet am Veranstaltungsort.

Fotos/ LWL/ Hudemann; Fotos/ Stadt Hattingen; Fotos/ Ulrich Kestler/ 

Presse- und Informationsbüro der Stadt Hattingen

9 : 00 Uhr
MitgliederversaMMlung  
des WestfäliscHen Heimatbundes
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WerKsstrasse 31-33, 45527 Hattingen

1. eröffnung der mitgliederversammlung
 Matthias Löb, Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes

2. gescHäftsbericHt
 Dr. Silke Eilers, Geschäftsführerin des Westfälischen Heimatbundes

3. recHnungslegung 2018

4. recHnungsprüfungsbericHt

5. WaHl recHnungsprüfer/-in

6. WaHlen zum verWaltungsrat

7. verscHiedenes 

Hinweis: Anträge zur Mitgliederversammlung müssen gemäß § 8 Ziff. 3  
der Satzung des Westfälischen Heimatbundes mindestens zwei Wochen  
vor der Mitgliederversammlung schriftlich bei der Geschäftsführung  
eingereicht werden.

10:00 – 10:30 Uhr   Pause mit kleinen Erfrischungen

EINLADUNG WESTFALENTAG NAchmiTTAGSproGrAmm
    september 201910 : 30 Uhr 14 : 00 Uhr21.

1. auftaKt: Heimat-puls – Heimat für Kinder und JugendlicHe

2. eröffnung des Westfalentages 
 Matthias Löb, Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes

3. grussWort
 Dirk Glaser, Bürgermeister der Stadt Hattingen

4. verleiHung „rolle vorWärts – der preis des WestfäliscHen  
 Heimatbundes für friscHe ideen“
 Dr. Wolfgang Breuer, Vorstandsvorsitzender Provinzial NordWest Holding AG
 Wolfgang Niehues, Generalbevollmächtigter der Sparkasse Westmünsterland

5.  impulsvortrag 
 Zwischen Bushaltestelle, Schule und Smartphone –  
 Lebenswelten Jugendlicher heute
 Prof. Dr. Ulrich Deinet, Hochschule Düsseldorf, Fachbereich Sozial-  
 und Kulturwissenschaften – Forschungsstelle für sozialraumorientierte 
 Praxisforschung und -entwicklung (FSPE)

6.  gespräcHsrunde
 Jung und engagiert für Heimat?! 
 Peter Bednarz, Landesjugendring Nordrhein-Westfalen e. V.
 Prof. Dr. Ulrich Deinet, Hochschule Düsseldorf 
 Lars Friedrich, Heimatverein Hattingen/Ruhr e. V.
 Elisabeth Heeke, Servicestelle für Kinder- und Jugendbeteiligung NRW
 Michael Schoch, NABU Landesverband Nordrhein-Westfalen e. V.

Die Veranstaltung wird moderiert von Dr. Silke Eilers, Geschäftsführerin  
des Westfälischen Heimatbundes

13:00 Uhr   Mittagspause mit gemeinsamem Essen

Die Nachmittagsveranstaltungen finden zeitlich parallel statt. Sie beginnen zeit-
versetzt ab 14:00 Uhr und enden um ca. 16:00 Uhr mit einem Kaffeetrinken  
im LWL-Industriemuseum Henrichshütte Hattingen.

WorKsHop
Junge Zielgruppen – Herausforderungen und Chancen in der Praxis 
Der Workshop vertieft die Thematik der Gesprächsrunde. 
Moderation: Frauke Hoffschulte und Sarah Pfeil, Referentinnen  
in der Geschäftsstelle des WHB

exKursionen

1. museumsfüHrungen

a) HocHofenreise – tHemenfüHrung zur gescHicHte  
der HenricHsHütte
Das Ruhrgebiet ist bekannt für seine Industriegeschichte, aber was wurde 
auf der Hütte genau gemacht? Wie wurde hier Eisen hergestellt? Wer hat hier 
früher gearbeitet? Beim Rundgang rund um den Hochofen gibt es Antworten. 
Abschließend fahren wir auf den Hochofen und überblicken das ehemalige 
Werksgelände.

b) boom! die Hütte zWiscHen abbrucH und aufbrucH
Die Sonderausstellung beschäftigt sich mit dem Thema Wandel und schlägt 
einen Bogen vom Kaiserreich über die Weltkriege und die Zeit des Wieder-
aufbaus bis zum Strukturwandel. Den roten Faden bilden die Umbrüche  
in der Geschichte der Henrichshütte: der Einbruch der Industrie in das Idyll  
der Ruhrlandschaft sowie Zäsuren durch neue Technologien, neue Besitzer  
und neue Produkte. Es kommen Frauen und Männer zu Wort, die dabei waren,  
als es „Boom“ machte und große Teile des Werks abgerissen wurden.

2. exKursionen mit bustransfer

a) rundgang durcH die altstadt / stadtfüHrung
Der Klassiker: 1.111 Schritte rund um den Haldenplatz. Wir starten am  
sagenumwobenen Horkenstein und folgen dem Verlauf der mittelalterlichen  
Stadtmauer, bevor wir uns mit dem Zollhaus, dem Bügeleisenhaus, dem Alten 
Rathaus und der St. Georgs-Kirche einige Sehenswürdigkeiten näher anschauen. 
Ein Angebot des Heimatvereins Hattingen/Ruhr e. V.  bzw. Hattingen Marketing

b) Kunst im öffentlicHen raum
Kunst steht nicht nur im Museum – man findet sie auf Friedhöfen und  
an Straßenkreuzungen, in Parks und auf Plätzen, an Fassaden und in Foyers. 
Heute wie in früheren Zeiten schmücken sich Städte mit Kunstprojekten. 
Dabei muss Kunst nicht gefallen, sie soll anregen und bereichert so die Stadt. 
Bei unserem Spaziergang zur Kunst im öffentlichen Raum laden wir dazu ein, 
einmal genauer hinzuschauen.
Ein Angebot des Heimatvereins Hattingen/Ruhr e. V.

c) aufstieg und füHrung durcH die ruine isenburg
Die Ruine der im Winter 1225/1226 zerstörten Burg Isenburg ist Hattingens 
ältestes und bedeutendstes archäologisches Zeugnis des Hochmittelalters. 
Von 1969 bis 1989 wurde sie von Schülern des Gymnasiums Waldstraße  
ausgegraben. Nach dem Aufstieg (80 Höhenmeter, nicht barrierefrei)  
besichtigen Sie die Ruine und das Burgmuseum.
Ein Angebot des Vereins zur Erhaltung der Isenburg e. V.

d) Wanderung in der elfringHauser scHWeiz
Die Elfringhauser Schweiz mit ihrer typischen Hügellandschaft liegt südlich 
von Hattingen zwischen dem Ruhrgebiet und dem Bergischen Land. Mit dem 
Alpinjournalisten Uli Auffermann wandern Sie über den Anderl-Heckmair-Weg, 
der an den Erstbesteiger der Eiger-Nordwand erinnert.
Ein Angebot des Alpinjournalisten und Fotografen Uli Auffermann

Der Bustransfer startet und endet am Veranstaltungsort.

Fotos/ LWL/ Hudemann; Fotos/ Stadt Hattingen; Fotos/ Ulrich Kestler/ 
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Heimat für Kinder und JugendlicHe – impulse für 
Junges engagement

Am 21. September 2019 lädt der Westfälische Heimatbund e. V. (WHB) Mitglieder 
und Interessierte sehr herzlich zu Mitgliederversammlung und Westfalentag nach 
Hattingen ein. Die Stadt an der Ruhr hat einiges zu bieten: den Fachwerkcharme 
der Altstadt, den historischen Ortskern unterhalb der Burg Blankenstein, die 
Elfringhauser Schweiz und das Ruhrtal. Auch das Industrieareal der Henrichs- 
hütte Hattingen prägt das Gesicht der Region. Heute vermittelt das LWL-Industrie-
museum am Originalschauplatz lebendig die Historie von Eisen und Stahl. 

An diesem geschichtsträchtigen Ort befassen wir uns mit einem ausgesprochen 
zukunftsgewandten Thema: Was bedeutet Heimat für Kinder und Jugendliche? 
Wie können wir sie unterstützen, sich ihre Umgebung zu erschließen und diese 
mitzugestalten? Wie bleiben junge Menschen dem Raum verbunden? Diesen 
Fragen stellt sich der WHB mit seinem Jahresschwerpunkt. Dabei geht es darum, 
wie junge Zielgruppen erreicht werden können. Darüber hinaus sollen Heimat-
vereine und Schulen stärker vernetzt werden. Zudem steht die Nachwuchs-
gewinnung für Vereine im Fokus.

Unter diesen Vorzeichen erwartet Sie am Westfalentag ein buntes Programm mit 
einem Impulsvortrag, einer Diskussionsrunde sowie einem vertiefenden Work-
shop und attraktiven Exkursionen sowie Ausstellern. Ein besonderer Höhepunkt 
wird die Verleihung von Rolle vorwärts – dem Preis des Westfälischen Heimat-
bundes für frische Ideen sein. Sie dürfen gespannt sein! Im Jugendangebot 
können junge Gäste von einem Profi das Handwerkszeug für das Fotografieren 
und Filmen mit dem Smartphone lernen oder ein Metallkunstwerk erstellen. 

Ich freue mich auf ein Treffen mit Ihnen in Hattingen und einen angeregten 
Austausch!

Ihr

Matthias Löb
Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes
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5. WaHl recHnungsprüfer/-in

6. WaHlen zum verWaltungsrat

7. verscHiedenes 

Hinweis: Anträge zur Mitgliederversammlung müssen gemäß § 8 Ziff. 3  
der Satzung des Westfälischen Heimatbundes mindestens zwei Wochen  
vor der Mitgliederversammlung schriftlich bei der Geschäftsführung  
eingereicht werden.
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Alpinjournalisten Uli Auffermann wandern Sie über den Anderl-Heckmair-Weg, 
der an den Erstbesteiger der Eiger-Nordwand erinnert.
Ein Angebot des Alpinjournalisten und Fotografen Uli Auffermann

Der Bustransfer startet und endet am Veranstaltungsort.
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Im Rahmen des Jugendprogramms werden zwei Workshops zur Auswahl 
angeboten.

1. blicKWecHsel – fotografieren und filmen 
mit dem smartpHone
In einem spannenden Workshop lernt ihr, wie ihr richtig gute Fotos und Filme 
mit euren Smartphones machen könnt. Neben kreativen Tipps und Tricks gibt 
es das Handwerkszeug zum mobilen Filmemachen. Am Ende des Workshops 
nehmt ihr einen eigenen Film mit nach Hause. Bitte ladet euch dazu die App 
Quik von GoPro auf eure Handys, sorgt für geladene Akkus und bringt ein 
Netzteil oder eine Powerbank als Energiereserve mit.

2. KreativWerKstatt – Wir macHen Kunst aus metall
Hier könnt ihr eurer Fantasie freien Lauf lassen und unter Anleitung mit 
selbst gesuchten Fundstücken ein eigenes Metall-Kunstwerk gestalten. 

Nachmittags besteht für alle Teilnehmenden noch die Gelegenheit, eine 
„Hochofenreise“, eine spannende Führung zur Geschichte der Henrichshütte, 
zu machen.

Start und Endpunkt des Jugendprogramms ist der Veranstaltungsort. 
Das Jugendprogramm (inkl. Verpfl egung) wird kostenlos angeboten.

anmeldung

Senden Sie bitte Ihre Anmeldung bis spätestens 07.09.2019 mit beiliegender 
Anmeldekarte per Post, Fax oder E-Mail an:

WestfäliscHer Heimatbund e. v. (WHb), 48133 münster
Fax: 0251 203810-29, E-Mail: whb@whb.nrw

Auch wenn Sie gemeinsam mit dem Bus aus den Heimatgebieten anreisen, ist 
es notwendig, sich für die Veranstaltungen und Exkursionen mit der beiliegenden 
Anmeldekarte einzeln oder als Reisegruppe bei der Geschäftsstelle des WHB 
anzumelden. 

WegWeiser

mit dem pKW: 
A 40, Ausfahrt Bochum-Stahlhausen, Donezk/Ovideo-Ring, Richtung Hattingen 
bzw. A 43, Abfahrt Witten-Herbede, Blankensteiner Straße, Richtung Hattingen, 
Beschilderung „Route der Industriekultur: Henrichshütte“ folgen. Der Haupt-
eingang und kostenfreie Parkplätze des Museums liegen an der Werksstraße.

mit dem reisebus:
Die Busse aus den Heimatgebieten fahren direkt zum Veranstaltungsort. Die 
Busunternehmen sind dem WHB bis zum 31.08.2019 zu benennen. Der WHB 
übernimmt die Kosten für die angemeldeten Busse aus den Heimatgebieten. 
Weitere Informationen, u. a. zu den Busparkplätzen, werden nach Eingang der 
Anmeldung versandt.

mit dem öpnv: 
- aus Richtung Bochum bzw. aus Ennepetal/Schwelm mit dem Bus SB 37 
 Richtung Hattingen bis zur Haltestelle Henrichshütte (ca. 400 m Fußweg)

- vom Hbf Oberhausen oder Essen mit der S-Bahn S3 Richtung Hattingen 
 bis zur Haltestelle Bf Hattingen Mitte und von dort mit dem Bus SB 37 
 Richtung Bochum Hbf bis zur Haltestelle Henrichshütte  

- aus Gevelsberg/Witten mit dem Bus SB 38 bis zur Haltestelle Werksstraße

veranstaltungsort

LWL-Industriemuseum Henrichshütte Hattingen 
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur
Werksstraße 31-33
45527 Hattingen

praKtiscHe HinWeise:
Die Exkursionen fi nden bei jedem Wetter statt. Für die Exkursionen 
werden wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk empfohlen. 
Nicht alle Exkursionen sind barrierefrei. Bei den Exkursionen werden 
einige (auch längere) Strecken zu Fuß zurückgelegt.

mittagessen und exKursionen

Die Teilnahme am Mittagessen ist nur nach Voranmeldung möglich. 
Es werden zwei Gerichte zur Auswahl angeboten:

a) Westfälischer Linsensuppeneintopf mit Mettwurst inkl. Getränke (6,50 Euro)
b) Kartoffel-Rucola-Cremesuppe – vegetarisch – inkl. Getränke (6,50 Euro)

Wir bitten Sie, Ihre Auswahl auf dem Anmeldebogen anzugeben und den 
entsprechenden Betrag auf das Konto des Westfälischen Heimatbundes 
bei der Sparkasse Münsterland Ost (IBAN: DE49 4005 0150 0000 5309 31 / 
BIC: WELADED1MST) zu überweisen.

Die Teilnahme am Workshop und an den Exkursionen ist ebenfalls nur nach 
Voranmeldung möglich.

Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Zahlungseingangs berücksichtigt. Exkursionen mit zu geringer 
Anmeldezahl fi nden nicht statt. Die angemeldeten Personen werden rechtzeitig 
benachrichtigt, wenn eine Exkursion nicht stattfi nden kann.

Die Kosten für die Exkursionen 1 betragen jeweils 12,00 Euro und 
für die Exkursionen 2 jeweils 15,00 Euro inkl. Kaffee und Kuchen.
Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. 
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Workshops bieten wir 
die Kaffeetafel zum Preis von 5,00 Euro an. 

Nach Ihrer Anmeldung und Zahlungseingang erhalten Sie die Teilnahmekarten
für das Mittagessen und das Exkursionsprogramm.

bitte beacHten sie:
Ohne Zahlungseingang können wir Sie nicht für die Teilnahme an
dem Mittagessen und / oder der Exkursion berücksichtigen.

Falls Sie Ihre Teilnahme absagen müssen, bitten wir um rechtzeitige Mitteilung 
an die Geschäftsstelle des WHB, 48133 Münster, Tel.: 0251 203810-0,
Fax: 0251 203810-29, E-Mail: whb@whb.nrw
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Im Rahmen des Jugendprogramms werden zwei Workshops zur Auswahl 
angeboten.

1. blicKWecHsel – fotografieren und filmen 
mit dem smartpHone
In einem spannenden Workshop lernt ihr, wie ihr richtig gute Fotos und Filme 
mit euren Smartphones machen könnt. Neben kreativen Tipps und Tricks gibt 
es das Handwerkszeug zum mobilen Filmemachen. Am Ende des Workshops 
nehmt ihr einen eigenen Film mit nach Hause. Bitte ladet euch dazu die App 
Quik von GoPro auf eure Handys, sorgt für geladene Akkus und bringt ein 
Netzteil oder eine Powerbank als Energiereserve mit.

2. KreativWerKstatt – Wir macHen Kunst aus metall
Hier könnt ihr eurer Fantasie freien Lauf lassen und unter Anleitung mit 
selbst gesuchten Fundstücken ein eigenes Metall-Kunstwerk gestalten. 

Nachmittags besteht für alle Teilnehmenden noch die Gelegenheit, eine 
„Hochofenreise“, eine spannende Führung zur Geschichte der Henrichshütte, 
zu machen.

Start und Endpunkt des Jugendprogramms ist der Veranstaltungsort. 
Das Jugendprogramm (inkl. Verpfl egung) wird kostenlos angeboten.
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angeboten.

1. blicKWecHsel – fotografieren und filmen 
mit dem smartpHone
In einem spannenden Workshop lernt ihr, wie ihr richtig gute Fotos und Filme 
mit euren Smartphones machen könnt. Neben kreativen Tipps und Tricks gibt 
es das Handwerkszeug zum mobilen Filmemachen. Am Ende des Workshops 
nehmt ihr einen eigenen Film mit nach Hause. Bitte ladet euch dazu die App 
Quik von GoPro auf eure Handys, sorgt für geladene Akkus und bringt ein 
Netzteil oder eine Powerbank als Energiereserve mit.
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Hier könnt ihr eurer Fantasie freien Lauf lassen und unter Anleitung mit 
selbst gesuchten Fundstücken ein eigenes Metall-Kunstwerk gestalten. 
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zu machen.
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Das Jugendprogramm (inkl. Verpfl egung) wird kostenlos angeboten.
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Auch wenn Sie gemeinsam mit dem Bus aus den Heimatgebieten anreisen, ist 
es notwendig, sich für die Veranstaltungen und Exkursionen mit der beiliegenden 
Anmeldekarte einzeln oder als Reisegruppe bei der Geschäftsstelle des WHB 
anzumelden. 
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Beschilderung „Route der Industriekultur: Henrichshütte“ folgen. Der Haupt-
eingang und kostenfreie Parkplätze des Museums liegen an der Werksstraße.
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Die Busse aus den Heimatgebieten fahren direkt zum Veranstaltungsort. Die 
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übernimmt die Kosten für die angemeldeten Busse aus den Heimatgebieten. 
Weitere Informationen, u. a. zu den Busparkplätzen, werden nach Eingang der 
Anmeldung versandt.

mit dem öpnv: 
- aus Richtung Bochum bzw. aus Ennepetal/Schwelm mit dem Bus SB 37 
 Richtung Hattingen bis zur Haltestelle Henrichshütte (ca. 400 m Fußweg)

- vom Hbf Oberhausen oder Essen mit der S-Bahn S3 Richtung Hattingen 
 bis zur Haltestelle Bf Hattingen Mitte und von dort mit dem Bus SB 37 
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- aus Gevelsberg/Witten mit dem Bus SB 38 bis zur Haltestelle Werksstraße
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Die Exkursionen fi nden bei jedem Wetter statt. Für die Exkursionen 
werden wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk empfohlen. 
Nicht alle Exkursionen sind barrierefrei. Bei den Exkursionen werden 
einige (auch längere) Strecken zu Fuß zurückgelegt.

mittagessen und exKursionen

Die Teilnahme am Mittagessen ist nur nach Voranmeldung möglich. 
Es werden zwei Gerichte zur Auswahl angeboten:

a) Westfälischer Linsensuppeneintopf mit Mettwurst inkl. Getränke (6,50 Euro)
b) Kartoffel-Rucola-Cremesuppe – vegetarisch – inkl. Getränke (6,50 Euro)

Wir bitten Sie, Ihre Auswahl auf dem Anmeldebogen anzugeben und den 
entsprechenden Betrag auf das Konto des Westfälischen Heimatbundes 
bei der Sparkasse Münsterland Ost (IBAN: DE49 4005 0150 0000 5309 31 / 
BIC: WELADED1MST) zu überweisen.

Die Teilnahme am Workshop und an den Exkursionen ist ebenfalls nur nach 
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Anmeldezahl fi nden nicht statt. Die angemeldeten Personen werden rechtzeitig 
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